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Staaksminiſter Dr v Miquel p
Halle 9 September

Am geſtrigen Sonntag früh wurde nach einem Telegramm aus Frank
furt a der Staatsminiſter v Miquel todt in ſeinem Bette aufgefunden
Der Tod war bereits in der Nacht eingetreten Der Miniſter hatte am
Sonnabend Nachmittag noch einen Spaziergang gemacht Abends ſich mit
Leſen beſchäftigt und war gegen Mitternacht zur Ruhe gegangen Als
ſeine Tochter Sonntag früh ſein Schlafzimmer betrat lag er todt im
Bette Der Arzt konſtatierte Herzſchlag Der ſo plötzlich aus dem
Leben geſchiedene Staatsmann hat ſich nur ſehr kurze Zeit der Ruhe
erfreuen können die er in Anbetracht ſeiner angegriffenen Geſundheit
erſehnt und durch ſein Scheiden aus dem ſchweren Amte erlangt hatte

Johannes Miquel war am 21 Februar 1829 in Neuenhaus geboren
Er ſtudierte 1846 49 die Rechte in Heidelberg und Göttingen ließ ſich
dann in letzterer Stadt als Anwalt nieder und wurde Wortführer des
dortigen Bürgerkollegiums 1864 in die hannöverſche Zweite Kammer

gewählt entfaltete er ein ebenſoſehr durch Sachkenntniß in den Finanz
angelegenheiten wie glänzende Beredtſamkeit erfolgreiches Wirken Jm
Jahre 1865 ward er als Bürgermeiſter von Osnabrück Stüves Nachfolger
und als Landrath der ſtädtiſchen Kurie Mitglied des Osnabrücker Provinzial
landtages Seit 1867 nationalliberales Mitglied des preußiſchen Ab
geordnetenhauſes und des Reichstags errang er durch ſeine bedeutende
Rednergabe ſeine unermüdliche Arbeitskraft ſeine vielſeitige und doch gründ

liche Bildung raſch eine hervorragende Stellung Beſonders an der Berathung

über die Reform der Verwaltung nahm er Antheil er war Vorſitzender
der großen Juſtizkommiſſion welche das neue deutſche Prozeßrecht berieth

und Referent derſelben im Reichstag der am 21 December 1876 die
Juſtizgeſetze annahm Zurückhaltender zeigte er ſich in den Verhandlungen

über die Maigeſetze 1869 vom König bei deſſen Anweſenheit in Os
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nabrück zum Oberbürgermeiſter ernannt ſiedelte er im Jahre 1870 nach
Berlin über und trat als juriſtiſcher Beirath in die Direktion der Dis
kontogeſellſchaft Jm November 1873 gab er dieſe Stellung wieder auf
im Herbſt 1876 wurde Miquel von Neuem zum Oberbürgermeiſter von
Osnabrück erwählt im December von der juriſtiſchen Fakultät der Univer

ſität Berlin wegen ſeiner Verdienſte um das deutſche Rechtsweſen zum
Ehrendoktor ernannt und 1879 zum Oberbürgermeiſter von Frankfurt a M
gewählt Nachdem er 1876 ſein Reichstagsmandat niedergelegt hatte ließ
er ſich 1887 wieder wählen und trat nebſt Bennigſen von Neuem an die
Spitze der nationalliberalen Partei 1888 wurde er zum zweiten Vice
präſidenten des Herrenhanſes gewählt Jm Juni 1890 übernahm er das
preußiſche Finanzminiſterium während er ſein Reichstagsmandat nieder
legte Er führte die Reform der direkten Steuern in Preußen durch und
übte auch auf das Finanzweſen des Reiches einen entſcheidenden Einfluß
aus Jm Januar 1897 erhielt er wegen ſeiner großen Verdienſte um
das Finanzweſen den Schwarzen Adlerorden und wurde dadurch ge
adelt am 30 Juni 1897 wurde er an Böttichers Stelle zum Vicepräſi
denten des preußiſchen Staats miniſteriums ernannt

Als er im Mai 1901 aus dem Amte ſchied ward er unter Belaſſung
des Titels und Ranges eines Staatsminiſters aus beſonderem Vertrauen
auf Lebenszeit in das Herrenhaus berufen Das was der Verblichene
ſeinem Vaterlande geleiſtet iſt ſeinerzeit bei ſeinem Rücktritt des Weiteren
gewürdigt worden ſein Wirken war ſicherlich von der feſten Ueberzeugung

diktiert daß es zum Wohle des Staates und ſeiner Bürger dienen ſolle
Freilich ſind dem Staatsmanne für manche ſeiner Beſtrebungen auch
ſcharfe Anfeindungen nicht erſpart geblieben

Zum Attentat auf Mo Kinley
Halle 9 September

Schon wieder hat wie bereits in mehreren Telegrammen gemeldet
ward ein fluchwürdiger Verbrecher die Hand gegen ein Staats
oberhaupt erhoben und uns vor die bange Frage geſtellt wohin der
furchtbare Wahnwitz führen ſoll der in den letzten Jahren die Welt ſo oft
mit Entſetzen erfüllt hat Seit der verbrecheriſchen That des Anarchiſten

Caſerio gegen den Präſidenten Carnot vor wenig mehr als 7 Jahren hat
dieſer Abſchaum der Menſchheit ſo furchtbar oft Beiſpiele ſeiner jedem Vor
ſtellungsvermögen ſpottenden Geſinnung gegeben daß die anarchiſtiſche

Gefahr thatſächlich als die größte für ein Staatsweſen und ihre Be
kämpfung als die erſte Pflicht jedes Volkes und jedes einzelnen ſeiner
Glieder angeſehen werden muß Dem Anarchiſten Luccheni fiel die
Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich in Genf dem Anarchiſten Bresci König
Humbert von Jtalien in Monza zum Opfer wieder ein Anagrchiſt
Namens Czolgos z von deutſchpolniſcher Abkunft ſtreckte in Buffalo den

Präſidenten der Vereinigten Staaten von Nordamerika durch zwei
Revolverkugeln nieder Die That in Buffalo iſt einfach unbegreiflich
Läßt der verbrecheriſche Wahnwitz der den Mordgedanken gegen gekrönte

Häupter gebiert noch eine Spur von Logik erkennen inſofern es ſich um
ein Staatsoberhaupt handelt das durch das Recht der Geburt und für
die Zeit ſeines Lebens der Herr im Lande iſt ſo entbehrt die Ermordung
eines Präſidenten der doch nach kurzer Amtsthätigkeit ſo wie ſo
wieder von dem Gipfel verſchwindet jeder Möglichkeit auch
nur eine einzige Erklärung für ſie zu finden Es iſt
eben nicht anders die Anarchiſten ſind reißende Thiere jeder menſchlichen
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Regung bar und ſchon iſt es ein Gebot der Selbſterhaltung daß die
Staaten gegen dieſe Verbrecherbande mit den ſchärfſten Ausnahmegeſetzen
vorgehen Wenn Anarchiſten die doch ohne Ausnahme zu den Königs
und Präſidentenmördern in mehr oder weniger nahen Beziehungen ſtehen
öffentliche Verſammlungen veranſtalten eigene Zeitungen heraus geben
und ſich gebärden dürfen wie jeder andere Staatsbürger eben nur auch

dann begeht der Staat der dies duldet bereits eine Unterlaſſungsſünde
die ſich unter Umſtänden in furchtbarſter Weiſe ſtrafen kann Internationale
Bekämpfung zerſplittert nur die Kräfte jeder Staat fege vor ſeiner Thür
aber ſo gründlich daß von dem verbrecheriſchen Geſchmeiß auch nicht ein

einziges Jndividuum übrig bleibt Jn Deutſchland iſt die Zahl der
Anarchiſten ja Gottlob noch verhältnißmäßig gering und hier wäre es
wohl möglich das Geſindel das ſo wenig eine Exiſtenzberechtigung hat
wie das ſchlimmſte Ungeziefer vollſtändig auszurotten

Was das Verbrechen in Buffalo im Beſonderen angeht ſo iſt keinen
Augenblick zu verkennen daß Moe Kinleys plötzliches Scheiden von dem
Präſidentenpoſten im gegenwärtigen Momente von der denkbar größten
politiſchen Bedeutung iſt Denn Me Kinley war nicht nur nominell das

Staatsoberhaupt der Vereinigten Staaten er leitete thatſächlich die Poli

der nordamerikaniſchen Union Während er im vergangenen Jahre
weniger hervortrat um den Beginn von Unternehmungen zu unterlaſſen

die für den Fall ſeiner nicht erfolgten Wiederwahl vielleicht nicht fort
geſetzt worden wären hat er ſeit dem November 1900 da er infolge des
Vertrauens der Vereinigten Staaten zum zweiten Mal in das Weiße
Haus in Waſhington einzog ganz beſonders weitreichende Pläne in An
griff genommen Und wenige Stunden vor der Kataſtrophe hatte er die
Welt mit einem ganz unerwarteten Programm überraſcht daß nichts
weniger beſagte als die vollſtändige Aufgabe des bisherigen wirthſchaft
lichen Princips der Vereinigten Staaten Während Me Kinley als Mitglied
des Kongreſſes ſeine berühmte und berüchtigte Mo Kinley Bill durchbrachte
und ſich auch während der erſten vierjährigen Periode ſeiner Präſidentſchaft als

ſtarrer Hochſchutzzöllner bewies proklamierte er in Buffalo auf der pan
amerikaniſchen Ausſtellung an derſelben Stelle wo ihn die tödtliche Kugel
traf den Grundſatz daß die Vereinigten Staaten das Syſtem der Jſolierung
aufgeben und mit den übrigen Staaten der Erde auf dem Grundſatze der
Gegenſeitigkeit Handelsverträge abſchließen müßten So hat der Sieben

Die lichtſcheur Dame
Roman von Georges Ohuet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

55 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie haben vollſtändig recht mein gnädiges Fräulein

ſagte Graff ſich verbeugend und ich werde Jhren Rath un
verzüglich verwerthen

Er beugte ſich zu der Kloſterſchweſter hinüber und fragte
Was koſtet Jhr ganzer Waarenvorrath

Aber mein Herr ſtammelte Mutter Sainte Alix
in ihrer Ueberraſchung

Sind zweitauſend Franken hinreichend
Nein Das iſt ja kein Preis warf eine ſingende Stimme

dazwiſchen Jch gebe viertauſend
Und lächelnd elegant mit hochgedrehtem Schnurrbart ſchob

ſich der Graf Ceſare Agoſtini an Fräulein Lichtenbachs Seite
Jch bin der Abgeſandte Jhres Herrn Vaters gnädiges

Fräulein erklärte er mit einer Verbeugung der mir auf
dem Fuß folgen wird und ſicher nicht geduldet hätte daß
man Sie um ein ſo Billiges um den Ruhm Jhrer Großmuth
bringt

Er ſah ſich im Kreis der Umſtehenden um und legte die
freudigſte Ueberraſchung an den Tag als c Marcel erkannte

Ach Herr Baradier Wie mich dieſes Zuſammentreffen
freut Seit ich nicht mehr das Vergnügen hatte Sie zu ſehen
haben Sie viel Verdruß gehabt Jch hörte flüchtig davon als
ich meine Schweſter abholte Wir haben ſehr bedauert Jhnen
nicht perſönlich unſere Theilnahme ausſprechen zu können nach
dem Sie uns ſo viel Freundlichkeit erwieſen hatten in Jhrem
reizenden Ars

Er ſprudelte die Worte in ſeinem ſingenden Ton ohne
die leiſeſte Spur von Befangenheit heraus eine Frechheit die
Marcel geradezu verblüffte Er ſtarrte Agoſtini an und fragte
ſich ob er denn nicht träume ob denn dieſer ſelbſtgewiſſe
Stutzer der ihn mitten in Paris in einem Wohlthätigkeits

bazar ſo unbefangen anredete und keineswegs Miene machte
zu entfliehen thatſächlich der Mann ſein könne den er im
Verdacht hatte ihn in Ars hinters Licht geführt zu haben und
der Mitſchuldige von Mördern und Brandſtiftern zu ſein
jedenfalls der Genoſſe von allen Ränken der räthſelhaften Frau
deren Gedächtniß ſein Herz immer noch erfüllte

Die Verblüffung gewaltſam abſchüttelnd fragte er Und
Jhre liebenswürdige Schweſter Frau v Vignola 7

Ach die arme Anetta unterbrach ihn Ceſare Die
muß jetzt langweiliger Familiengeſchichten halber in Venedig
ſitzen wird aber wahrſcheinlich dieſen Sommer nach Paris
kommen um meiner Hochzeit beizuwohnen

Ach Sie verheirathen ſich Herr Graf
Ja Herr Lichtenbach hat meine Werbung gütigſt ange

nommen
Die Ankündigung dieſer Verbindung zwiſchen Lichtenbach

und Agoſtizi wirkte wie ein elektreſcher Schlag auf Marcel
und gab ihm all ſeine Geiſtesſchärfe zurück

Den Jtaliener mit ſpöttiſchem Blick von oben bis unten
meſſend ſagte er Ach Sie werden in Herrn Lichtenbachs
Familie eintreten Das iſt ganz in der Ordnung es wäre
ſchade geweſen wenn es anders gekommen wäre

Jch verſtehe nicht recht
Ach Sie verſtehen mich recht gut Herr Graf und ſollten

Sie dazu weiterer Aufklärung bedürfen ſo wenden Sie ſich
nur an Jhre Frau Schweſter

Aber mein Herr ſagte der Jtaliener herausfordernd
ich muß ſagen daß Jhre Worte mir überaus ſeltſam vor

kommen
Jeder nach ſeinen Gaben ſeltſame Handlungen bringt

nun einmal nicht jeder fertig
Agoſtini wollte antworten und die beiden jungen Männer

ſahen ſich drohend in die Augen als eine Hand ſich auf den
Arm des Jtalieners legte und Fräulein Lichtenbachs ſanfte
Stimme ſagte Jch bitte kommen Sie Herr Graf mein
Vater ſucht Sie

Ceſare warf Marcel noch einen drohenden Blick zu und
ſagte dann mit ſchmeichleriſcher Unterwürfigkeit Jhr Wunſch
iſt für mich Befehl gnädiges Fräulein und Jhnen zu gehorchen
meine höchſte Freude aber ich werde dieſen Herrn wieder
treffen

Marianne runzelte die Stirn und ſagte mit klarem ent
ſchloſſenem Blick Das verbiete ich Jhnen

Gut Sie haben unbeſchränkte Gewalt über mich
Jetzt trat Lichtenbach zu der Gruppe an Graff vorüber

gehend ſcheinbar ohne ihn zu ſehen
Was höre ich Graf wandte er ſich zu Agoſtini

Sie ſteigern den Preis dieſer Auslage und zwar bis zu
viertauſend Franken Eine elende Summe Sie müſſen es
mit armſeligen Mitbewerbern zu thun gehabt haben

Mit einem verächtlichen Blick auf Graff und Marcel ſetzte
er hinzu Jch habe widerſtandsfähigere Gegner gekannt
die Geldſchlacht ſcheint ſie mürbe gemacht zu haben

Er zog ſein Checkbuch heraus ſchrieb einige Zahlen hin
und reichte der Nonne ein Blatt

Hier liebe Schweſter Dafür erhalten Sie bei jeder Bank
zehntauſend Franken

Ach und wie kann ich Jhnen dafür danken fragte
die Schweſter betroffen

Schließen Sie mich in Jhr Gebet ein ſagte Elias voll
Demuth

Ein kleiner Menſchenauflauf hatte ſich gebildet man lauſcht
und ſtaunte und ein Murmeln der Bewunderung kitzelte Lichten
bachs Ohr aufs angenehmſte

Eine fürſtliche Gabe rief Agoſtini begeiſtert
Komm mein Kind gehen wir jetzt ſagte Elias

Geſenkten Blickes um Marcel nicht anſehen zu müſſen um
armte Marianne die Freundin dann folgte ſie mit Agoſtini
dem Vater Als ſie an Graff vorühberging hörte ſie ihn
murmeln Um zehntauſend Franken Gebete Zwanzig Sous
per Gemeinheit dann macht er immer noch ein gutes Geſchäft

Nicht ſo laut Onkel unterbrach Marcel dieſen Ausbruch
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undfünfzigjährige der ſein ganzes Leben lang in handelspolitiſcher Be
ziehung dem Auslande unfreundlich gegenüberſtand unmittelbar vor dem

ſcheußlichen Attentat erkannt daß es ohne das Ausland doch nicht auf die
Dauer gehe und daß dieſem daher freundlich und entgegenkommend zu
begegnen ſei Seine imperialiſtiſchen Neigungen die in der Eroberung
Cubas und der Pilippinen zum Ausdruck kamen mußten den Präſidenten
zu dieſer Erkenntniß führen Und damit hat ſein Bild dem das Ausland
bisher nur Schattenſeiten abgewinnen konnte mit einem Male ein freund
liches und lichtes Ausſehen gewonnen Schade nur daß der Präſident
ſein neues Programm vielleicht nicht mehr verwirklichen kann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 September Hofnachrichten Am Sonnabend Vor
mittag begab ſich der Kaiſer laut Meldung aus Königsberg zu
Pferde an der Spitze der Fahnencompagnie und der Standartenescadron
nach dem Paradefelde auf dem Devauer Exerzierplaß Die Parade
an welcher gegen 30000 Mann ſtanden ging bei ſchönſtem Wetter vor ſich
Die Kaiſerin folgte in ſechsſpännigem offenen Wagen unter Geleit
einer Abtheilung Küraſſiere nach Das Kaiſerpaar wurde auf dem ganzen
Wege von der überaus zahlreich zuſammengeſtrömten Bevölkerung laut be
grüßt Kriegervereine Schüler Gewerke Jnnungen und ſonſtige Vereine
bdildeten Spalier Am Sonntag fand Feſtgottesdienſt in der Schloßkirche
ſtatt zu welchem der kaiſerliche Thronſeſſel von Potsdam nach Königsberg
transportiert worden war Am Montag folgt die Einweihung der Luiſen
kirche im Beiſein der Majeſtäten

An die Gemahlin Me Kinleys hat der Kaiſer in ſeinem
und dem Namen der Kaiſerin ein in dem herzlichſten Tone gehaltenes
Beileidstelelegramm geſandt Daſſelbe hat folgenden Wortlaut
Entſetzt über den Anſchlag gegen ihren Gemahl drücken Jhnen die

Kaiſerin und Jch Unſere tiefgefühlte Sympathie und die Hoffnung aus
daß Gott Mr Me Kinley die Geſundheit wiedergeben möge Die

Nordd Allg Ztg ſchreibt Der fluchwürdige Mordanſchlag erfüllt
uns mit innigem Mitgefühl für den auch in Deutſchland hochgeachteten
Präſidenten ſowie ſeine ſchwer getroffenen Angehörigen und mit herzlicher
Theilnahme an dem Schmerze des befreundeten amerikaniſchen Volkes
Möchte es der ärztlichen Kunſt gelingen das Leben des verehrten Sigats
oberhauptes der großen Republik zu erhalten und von der amerikaniſchen
Geſchichte den Flecken eines neuen Präſidentenmordes abzuwenden

GBemerkenswerthe Worte hat der Kaiſer bei ſeinem Ein
zuge in Königsberg auf die Anſprache des Oberbürgermeiſters erwidert
Der Monarch ſagte etwa Folgendes Die Gefühle zu deren Dolmetſcher
der Oberbürgermeiſter ſich gemacht habe berühren ihn und die Kaiſerin
auf das Freudigſte ſie ſeien gekommen um die Erinnerung an die
Zeit zu begehen da vor zwerhundert Jahren der letzte Kurfürſt
die Königswürde annahm Eine ſolche Feier nachträglich ſymboliſch
zu begehen dazu diene der erſte Kirchgang zu dem er gekommen ſei und
der gleichzeitig an jene Zeit gemahne da ſein hoher Großvater an der
ſelben Stelle ſich die Krone aufs Haupt ſetzte mit der Betonung daß er
ſie aus Gottes Gnade einpfange Der zweite Kirchgang erinnere au
die ſchwere Zeit die über unſer Land verhängt worden war Dies ſeien
Ereigniſſe von ſo gewaltiger Bedeutung daß ſie dieſe Stadt und dieſe
Provinz mit dem königlichen Hauſe auf ewig zuſammenſchlöſſen
und das königliche Haus mit dieſer Stadt und dieſer Provinz enger ver
knüpfen als mit jeder anderen Stadt und jeder anderen Provinz Er
entbiete der Stadt ihren Vätern und ihren Bürgern ſeinen herzlichſten
und innigſten Dank für den Empfang und ſpreche ſeine Freude aus dieſe
Erinnerungstage mit denſelben begehen zu können mit der Verſicherung
daß ſein Schutz und Schirm und ſein Jntereſſe der alten Krönungsſtadt
und der alten treuen Provinz Oſtpreußen immerdar erhalten bleibe

Der König von England traf am Sonnabend früh in Kiel
ein und wurde auf dem Bahnhof von der Prinzeſſin Heinrich begrüßt
Jn Begleitung der Prinzeſſin begab ſich der König alsdann an Vord der
Hacht Osborne Mit dieſer verließ kurz nach 10 Uhr der König den
Hafen zur Fahrt nach Fredensborg Die Beſatzungen der im Hafen
Uegenden Kriegsſchiffe Olga Mars Blücher und Friedrich Kark
hatten Paradeſtellung eingenommen und brachten ein dreifaches Hurrah
aus Darauf feuerten die Schiffe den Salut der von den Begleitſchiffen
der Osborne den Kreuzern Auſtralia und Severn erwidert wurde

Prinz Tſchun beſichtigte am Sonnabend Vormittag in Be
gleitung des neuen chineſiſchen Geſandten am Berliner Hofe und des
Generalmajors Richter das Reichstagsgebäude Die Söhne aus dem
himmliſchen Reich mit der abſolutiſtiſchen Verfaſſung beobachteten mit
großem Intereſſe die Einrichtungen unſeres Parlamentes Prinz Tſchun
änßerte vor allem ſein Erſtannen über die große Bibliothek und den Leſe
ſaal mit ſeinen 500 Tageszeitungen Er ließ ſich den Leiter der Bibliothek
Profeſſor Müller vorſtellen und der neue Geſandte erinnerte den Direktor
des Reichstages Geheimen Regierungsrath Knack in klarem Deutſch an
eine Sitzung der er noch im alten Reichstagsgebäude in der Leipziger
ſtraße beigewohnt in der Fürſt Bismarck eine ſeiner großen Reden hielt

An die Wittwe des ermordeten Freiherrn v Ketteler
hat der Kaiſer wie der Weſtf Merkur meldet nach dem Empfange
des Prinzen Tſchun folgendes Telegramm geſandt Am heutigen Tage
an dem die amtliche Sühne für das am Vaterlande und Jhrem Ge
mahl begangene Verbrechen erfolgt iſt gedenke ich ſeiner Gattin und ſeiner
Mutter mit beſonders herzlicher Theilnahme

Das Armee Verordnungs Blatt veröffentlicht eine
allerhöchſte Kabinetsordre wonach verheirathete Angehörige der oſt
aſiatiſchen Beſatzungsbrigade die mit Genehmigung des Kom
mandeurs ihre Familien nach ihren Standorten in China heranziehen
die Koſten für die Hin und Rückbeförderung ſowie die Miethsentſchädigung

VeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
für die verlaſſene heimathliche Wohnung nach Maßgabe der für die Ver
ſetzung im Frieden geltenden Beſtimmungen erſtattet erhalten

Profeſſor Dr v Leuthold der bisherige Generalarzt und
Korpsarzt des Gardekorps iſt bekanntlich zum Nachfolger Colers vom
Kaifer ernannt worden Er tritt ſomit an die Spitze des MilitärSanitäts
weſens der Medizinal Abtheilung im Kriegsminiſterium und der Kaiſer

d

c JS

r

Wilhelm Akademie für das militärärztliche Bildungsweſen Außerdem ver
bleibt er in ſeinem bisherigen Verhältniß als Leibarzt des Kaiſers Wie
ſein Gönner und Förderer der General Stabsarzt Lauer vereinigt auch
Profeſſor v Leuthold die beiden bedeutſamen Stellungen als Chef des
geſammten Militär Sanitätsweſens mit der eines kaiſerlichen Leibarztes

An der Feſſtfahrt des neuen Rieſendampfers Kron
prinz Wilhelm vom Norddeutſchen Lloyd am Sonnabend bethei
ligten ſich der Miniſter des Jnneren Freiherr v Hammerſtein Land
wirthſchaftsminiſter v Podbielski Stagtsſekreſär Freiherr v Thiele
mann die Staatsminiſter Graf Zedlitz Trützſchler v Bötticher und Graf
Enlenburg Reichstagsabgeordnete verſchiedener Parteien Oberbürgermeiſter
Kirſchner zahlreiche Vertreter der oberſten Reichs und Staatsämter auch
aus den deutſchen Bundesſtaaten außerdem ſind faſt alle größeren Zei
tungen vertreten Jn Bremen ſchloſſen ſich die Mitglieder der Direktion
des Norddeittſchen Lloyd an und begleiteten die Gäſte an Bord des

Kronprinzen Wilhelm der Nachmittag die Anker lichtete und nach
Bergen Norwegen fuhr

JIn Bromberg und Danzig ſollen vom 15 Oktober ab
Seminare zur Ausbildung von Eiſenbahnbeamten im Gebrauch
der ruſſiſchen Sprache eingerichtet werden Jn Betracht kommen
jüngere adminiſtrative und techniſche Beamte der höheren Karriére mittlere
Burean und techniſche Beamte Beamte des Bahnhofs und Abfertigungs
dienſtes Bahnmeiſter und Werkmeiſter Zur Ausbildung bereite Beamte
werden ohne Einſchränkung auf 9 e Monate vom Dienſt befreit und ſind
dem Miniſter namhaft zu machen

Grandenz 8 September Der Geſammtvorſtand des deutſchen
Oſtmarkenvereins beſchloß heute eine alljährliche Bismarck
gedenkfeier in allen Ortsgruppen und die Sammlung eines
Bismarckfonds zur Unterſtützung bedürftiger deutſcher Handwerker und
Gewerbelreibender in den preußiſch polniſchen Landestheilen

Amerika
Die anagrchiſtiſche Schreckensthat

Newyork 8 September Ein fluchwürdiges Verbrechen hat das
Leben Moe Kinleys bedroht und die Hand eines Mörders hat verſucht
dem erſten Staatsmann der Union daſſelbe Schickſal zu bereiten das zwei
ſeiner Vorgänger auf dem Präſidentenſtuhl Abraham Lincoln und
James Abram Garfield einem blutigen Ende zuführte Noch iſt der
Präſident am Leben allein es ſteht weiter zu befürchen daß man mit
einem ſchlimmen Ausgang rechnen müſſe Ungeheuer iſt die Aufregung
im Lande die ganze Welt aber auch erfaßt von Schrecken über
dieſen gemeinen Mordanſchlag allgemein die Sympathie mit der
in tiefe Betrübniß verſetzten nord amerikaniſchen Union Möchte es
der ärztlichen Kunſt gelingen das Leben des verehrten Staats
oberhauptes der großen Republik zu erhalten und von der amerikaniſchen
Geſchichte den Flecken eines neuen Präſidentenmordes abwenden Für
den Fall des Ablebens eines Präſidenten ſieht die amerikaniſche
Verfaſſung vor daß für den Reſt der Amtsperiode der Vicepräſident
an die Stelle des Verſtorbenen tritt und gleichzeitig der Senatspräſident
den Poſten des Vicepräſidenten übernimmt Sollte alſo Me Kinley ſeinen
Verlehungen erliegen ſo würde Vicepräſident Theodor Rooſevelt ohne
weiteres bis zum März 1904 Präſident der Vereinigten Staaten werden
Frau Me Kinley welche krank iſt wurde auf Wunſch des Präſidenten in
ſchonender Weiſe von dem Anſchlag benachrichtigt Es wurde ihr geſagt
der Präſident ſei nicht ſchwer verletzt Sie hat die Nachricht mit großer
Faſſung aufgenommen

Der Angreifer heißt Leon Czolgosz und iſt deutſch polniſcher Ab
kunft geboren zu Detroit Er gab an er habe keine Mitſchuldigen
Anarchiſtiſche Schriften hätten ihn überzeugt daß die Regierung der
Vereinigten Staaten durchaus ſchlecht ſei das beſte Mittel dieſen Zuſtand
zu beenden wäre die Ermordung des Präſidenten Anzeichen von Wahn
ſinn ſind nicht vorhanden Der Mörder hat nervöſe Anfälle wenn
man ihn anredet Er giebt auf die an ihn gerichteten Fragen aus
weichende Antworten Die Polizei hat bis jetzt wenig über ſeine Lebens
geſchichte in Erfahrung gebracht Er iſt unverheirathet Er hat ſieben

der Gereiztheit Seine Tochter könnte Dich hören Das
arme Kind Jhre Schuld iſt s ja nicht

Mariannes Herz krampfte ſich ſchmerzlich zuſammen Sie
empfand die Rückſicht die der Neffe auf ſie nahm noch
demüthigender als die Verachtung des Vaters die der Onkel
ſo unumwunden äußerte Dieſen Schmerz mußte ſie mit ſich
forttragen

Seit ſeiner Rückkehr nach Paris hatte Marcel mit dem
Vater Frieden geſchloſſen Graffs Schilderung des Brandes
und des Rettungswerkes das der Neffe vollbracht Hatte war
dem alten Lothringer ſehr zu Herzen gegangen Die Gefahr
worin ſein Schwager Cardez und Baudoin geſchwebt hatten
war ihm nachträglich noch ein furchtbarer Schreck geweſen
und das Eingreifen des Sohnes in der letzten entſcheidenden
Minute nachdem allen andern der Muth verſagt hatte erfüllte
ihn mit Begeiſterung Er hatte Marcel in die Arme geſchloſſen
und zu der weinenden Mutſer und Schweſter geſagt Jhr
macht ja ganz verblüffte Geſichter Habt Jhr etwa je daran
gezweifelt daß dieſer leichtſinnige Schlingel im Grunde doch
ein wackerer braver Burſche ſei Jch nie ich hab s wohl ge
wußt daß er wenn s darauf und daran kommt das Herz
auf dem rechten Fleck hat Gerade weil ich wußte was in
ihm ſteckt habe ich die Zügel ſcharf angezogen wenn er mir
vom rechten Weg abſchweifen wollte Zum Kuckuck auch es
iſt ja ein Baradier

Dann folgte noch eine Umarmung und als ſie am Abend
allein waren ſagte Baradier zu ſeiner Frau Jch hab wahr
lich meine Herzensfreude an unſerm Marcel Graff hat mir
ein paar Geſchichtchen erzählt die mich wahrhaft gerührt haben

und ich fange an zu hoffen daß er ein ganz hervorragender
Mann wird wenn Jugend und Leichtſinn ſich ausgetobt haben
Das einzige woran es fehlt iſt die Ordnung aber das wird
ſich machen Er hat einen klaren Kopf und hat Gemüth
am beſten wär s man würde ihn verheirathen

Er iſt erſt fünfundzwanzig Jahre alt

wie ſteht ereine gute Frau das giebt dem Leben Halt
denn eigentlich mit Genoveva

Ganz brüderlich
Gar kein bischen Verliebtheit dabei
Von ihrer Seite wäre es nicht unmöglich aber er iſt ganz

und gar unbefangen dabei
Klopfe doch bei Amalie ein wenig auf den Buſch
Das werde ich gelegentlich thun

Marcel hatte natürlich von dieſen väterlichen Gedanken
keine Ahnung ihm wäre alles eher in den Sinn gekommen
als eine Heirath Die Rückkehr in die Familie hatte ihm
wohl gethan Er hing ja zärtlich an den Eltern und hatte
ſelbſt in den Zeiten der tollſten Jugendſtreiche nie aufgehört
im Vaterhaus zu wohnen ſich nie glücklich gefühlt wenn er
nicht in Paris oder Ars um den Vater ſein konnte Als
Sohn einer aus der angeſtammten Heimath vertriebenen Familie
hatte er vielleicht ein ſtärkeres Gefühl für das Elterhaus als
andere Er hatte ſo häufig den Vater wie den Onkel um das
alte Haus in Metz die Freunde dort die Landſchaft die
Lebensgewohnheiten klagen hören daß er ſich um ſo inniger
an das väterliche Dach angeſchloſſen hatte und daß ihm fern
von den Seinigen ſtets eine weſentliche Glücksbedingung fehlte
Jhn verlangte dann ſowohl nach dem liebevollen Zank des
Vaters als nach dem tröſtlichen Lächeln der Mutter

Seit ſeiner Rückkehr war er ſelten auf dem Comptoir
ing auch des Abends wenig aus ſondern widmete ſich einer
Arbeit deren einziger Vertrauter ſein Onkel Graff war

Baradier war etwas erregt über die Wendung die das Ge
ſchäft mit den Sprengſtoffaktien nahm ließ aber nur dem
Schwager und Theilhaber gegenüber ſeine Beſorgniß laut
werden

Die Augen müſſen wir offen halten ſagte dann Graff
mit gewohnter Ruhe und Zuverſicht dürfen uns aber die
Gefahr nicht übertreiben Jch habe die beſtimmte Hoffnung
daß alles gut ablaufen wird

Gerade das richtige Alter Jung heirathen wie ich und Fortſetzung folgt

10 September Nr 217
Brüder und zwei Schweſtern die ſich in Cleveland aufhalten Der Mann
der vor Czolgosz an Mace Kinley herantrat hatte drei Finger der rechten
Hand verbunden Er hielt Mac Kinley s Hand geraume Zeit in der
ſeinigen Man glanubt daß er ein Mitſchuldiger iſt Ein von der
Munieipalität in Chicago beſchäftigter Arbeiter fand zwei Dynamit
bomben die dicht bei dem Denkmal vergraben waren das auf Hayma
ſhed zur Erinnerung an die Opfer des Bombenattentats errichtet iſt Der
Polizeiinſpektor befahl die Bomben zu zerſtören Sechs Perſonen wurden
in Chicago verhaftet Der Chef der Geheimen Polizei erklärt er habe
die Verhaftungen infolge eines Telegramms der Geheimen Polizei in
Buffalo vorgenommen das die Aufforderung enthielt über eine Zeitung
genannt Die freie Geſellſchaft Nachforſchungen anzuſtellen Die Ver
haftungen wurden im Hauſe des Eigenthümers der Zeitung vorgenommen
Alle Verhafteten geben zu daß ſie Anarchiſten ſind

Nach einem heute früh 9 Uhr ausgegebenen Bericht hat Präſident
Me Kinley die Nacht gut verbracht Sein Befinden berechtigt zu der
Erwartung auf eine baldige Wiederherſtellung Das Bewußtſein iſt klar
Er liegt ruhig Die Wunde wurde um S Uhr verbunden ſie wurde
in befriedigende Zuſtand geſunden es ſind keine Anzeichen von einer
Entzündung vorhanden Der heute Mittag ausgegebene Krankheitsbericht
ſtellt feſt daß die Beſſerung ſeit Ausgabe des leyten Berichts angehalten
hat Das Verhalten des Präſidenten nach dem Attentat war großartig
Jm Tumult und während des erſten Schreckes Aller blieb er allein ruhig
und bemerkte ſich zu ſeinem Sekretär Cortelyou wendend Seid recht
vorſichtig mit meiner Frau Darauf winkte er ſelbſt die Menge vom
Attentäter zurück und ging feſten Schrittes auf einen Stuhl zu auf dem
erſt er zuſammenbrach

Der Attentäter kann wenn der Präſident durchkommt mit höchſtens
zehn Jahren Zuchhanus beſtraft werden da in dieſer Beziehung der
Präſident dem gewöhnlichen Bürger gleichſteht Sollte Me Kinley
indeſſen ſterben wird Czolgosz mit dem Tode beſtraft Czolgosz wird
von den Staatsgerichten prozeſſiert indeſſen wird man mit Erhebung einer
formellen Anklage warten bis der Ausgang der Verwundung feſtſteht
Der Attentäter hielt früher eine Wirthſchaft in Cleveland und arbeitete
ſpäter in Stahlwerken Sein Vater hat eine Farm in Warrenville Ohio
und ein Bruder iſt Soldat auf den Philippinen

Aſien
Der Friede in China

Wolff s Telegr Buregu berichtet aus Peking unter dem 7 Sep
tenber Das Schlußprotokoll iſt unterzeichnet worden Die
Londoner Times melden aus Peking vom 6 September Die Ge
ſandten haben heute die bisher im Protokoll offen gelaſſenen Daten der
Räumung Vekings und der Provinz Tſchili ausgefüllt Erſtere wurde
auf den 17 September letztere auf den 22 September feſtgeſetzt
Li Hung Tſchang iſt wieder erkrankt Eine definitive Gewißheit daß
die Verhandlungen einen endgiltigen Abſchluß gefunden haben liegt alſo
noch nicht vor Denn dagegen ſpricht der Umſtand daß der alte Gauner
Li ſich wieder ins Bett gelegt hat und den kranken Froſch ſpielt Dem
gemäß wird auch die Wolff ſche Meldung dahin zu berichtigen ſein daß
die Geſandten der Mächte zwar das Protokoll unterzeichnet haben daß
ſich aber die Chineſen weigern denſelben Akt zu vollziehen An
genommen es ſei nun wirklich alles perfekt ſo würde dies überall mit
einem Geſühl der Befriedigung und der Erleichterung aufgenommen werden
Weiter noch als irgendwo ſonſt iſt im Orient der Raum zwiſchen Lipp
und Bechersrand und der Umſtand daß der eine Kontrahent eben China
war und der andere aus acht Staaten mit ſtark auseinandergehenden
Endzielen beſtand hat die zu löſende Aufgabe zu einem höchſt ſchwierigen
Problem geſtaltet Der Friedensſchluß macht eigentlich keinem Krieg
ein Ende ſondern nur einem Zuſtande in dem die diplomatiſchen Ver
handlungen unter dem Drucke einer anweſenden und aktionsbereiten reellen
Macht geführt werden mußten wenn anders ſie einen Erfolg haben ſollten
Dieſer Zuſtand den man auch als militäriſche Demonſtration oder
Okkupation bezeichnen kann weicht nunmehr wieder den normalen
internationalen Beziehungen zwiſchen den Kulturſtaaten und China

Gerichts Zeitnug
Strafkammer

Halle 7 September
Vorſätzliche Brandftiftung Jm Oktober v Js kamen der

17 jährige Knecht Friedrich Pfeiffer und der 15 jährige Franz Fehmel
aus Grabſchütz bei Delitzſch an der ohne Aufſicht ſtehenden Obſthütte des
Obſtpächters W in Zwochau vorüber Sie verfielen auf den Gedankep
die Bretterhütte die mit Stroh gedeckt und mit Obſtkörben angefüllt war
in Brand zu ſetzen Zu dieſem Zwecke ließ ſich Pf von F Streichhölzer
geben und brannte die Bude an worauf ſich beide Uebelthäter entfernten
Die Hütte brannte vollſtändig nieder und dem Eigenthümer entſtand ein
Schaden von 45 Mk Erſt im Juni d Js gelang es dem dortigen
Gendarmen die Brandſtiſter in den Perſonen der Angeklagten zu ermitteln
und zur Anzeige zu bringen Sie konnten einen Grund für ihre That
nicht angeben und wollen dieſelbe lediglich ans Dummheit begangen haben
Der Stagatsanwalt beantragite gegen Pfeiffer 6 Wochen Gefängniß und
gegen Fehmel 4 Wochen da dieſer als Mitthäter anzuſehen ſei Das Ge
richt verurtheilte die Angeklagten zu je 3 Wochen Gefängniß

Fahrläſſige Gefährdung eines Eiſenbahntransportes
wurde dem Strahenbahnhilfsſchaffſer Nohr und dem Straßenbahn
arbeiter Robert Behrend zur Laſt gelegt Am 10 Juni waren dieſelben
damit beſchäftigt einen an der Saalſchloßbrauerei ſtehenden von dem
Motorwagen noch eine Strecke entfernten Anhängewagen heranzufahren
um ihn anzukoppeln der den Anhängewagen führte wies den B
an die hintere Bremſe zu löſen er ſelbſt wollte durch den Wagen nach
dem Vorderperron um die hier befindliche Bremſe anzuziehen Jn dieſem
Augenblick betraten jedoch eine Anzahl Fahrgäſte den Wagen ſo daß es
dem N nicht möglich war gleich nach dem Vorderperron zu gelangen
Da die Strecke hier etwas abſchüſſig iſt ſo rollte der Wagen infolge der
gelöſten Breſen vorwärts und fuhr mit ziemlicher Heftigkeit auf den
ſtiuſtehenden Motorwagen auf ſo daß die Sitzbänke beſchädigt und einige
Eiſenſtangen verbogen wurden Verletzungen von Perſonen kamen nicht
vor Das Gericht hielt den N der fahrläſſigen Gefährdung für ſchuldig
und erkannte auf eine Geldſtrafe von 5 Mk bezw 1 Tag Gefängniß
Behreund wurde freigeſprochen

Ein alter Sünder der 67 jährige Cigarrenarbeiter Guſtav Schu
mann aus Delitzſch geboren in Stötteritz bei Leipzig der bereits dreimal
wegen Sittlichkeitsverbrechen mit Zuchthaus vorbeſtraft iſt hatte ſich
wiederum wegen verſuchter Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem
13 jährigen Mädchen zu verantworten Er wurde für ſchuldig befunden
und mit 1 Jahre Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverhuſt beſtraft

Freigeſprochen Dem 50 jährigen Lehrer Franz Guſtav Wölbe
ling aus Cursdorf bei Schkenditz wurde zur Laſt gelegt fortgeſetzt ſeit
dem Jahre 1898 als Lehrer mit Schülerinnen Perſonen unter 14 Jahren
unzüchtige Handlungen vorgenommen zu haben Zur Beweis aufnahme
waren 21 Zeugen meiſt Schulmädchen aufgeboten Die Verhandlung
endete mit der Freiſprechung des Angeklagten Jn der Begründung
wurde erwähnt daß W durch die Zeugenausſagen zwar ſchwer belaſtet
ſei jedoch reiche zu einer Verurtheilung das Beweismaterial nicht aus

Verworfen wurde die Berufung des 34 jährigen Bergmannes
Karl Sander der vom Schöffengericht zu Hettſtedt wegen Mißhandlung
und Bedrohung ſeiner Schwiegermutter der Wittwe Appenrodt mit 30 Mk
Geldſtrafe bezw 6 Tagen Gefängniß belegt worden war Am 11 Juni
kam S in die Wohnung ſeiner Schwiegermutter und gerieth mit ihr in
Streit in deſſen Verlauf er die 66 jährige Frau mit einem Kinderwagen
gegen den Unterleib ſtieß und ſie am Kopfe verletzte daß eine blutende
Wunde entſtand auch bedrohte er die Frau mit Todtſchlag Das Gericht
hielt die erkannte Strafe für angemeſſen und verwarf die Berufung

Aus der Amgebung
a Eisleben 8 September Diebſtähle Dem Getreidehändler

Werner wurde geſtern Abend von dem Hofe Lindenſtraße 3 ein Fahrrad
im Werthe von 150 Mk geſtohlen Dem Uhrmacher Höntſchel in der
Freiſtraße wurde geſtern Nachmittag von einem jungen Manne eine werth
volle Uhr geſtohlen Derſelbe wollie eine ſilberne Cylinderuhr kaufen und
zahlte eine Mark darauf an mit dem Bemerken daß er erſt noch Geld
holen wolle Als der Käufer fort war machte H die Entdeckung daß
ihm eine werthvolle Uhr geſtohlen war Von beiden Dieben hat man
noch keine Spur

h Weißenfels 8 September Politiſche Vom mlungen
Turnen Während ſich geſtern Abend der Gewerkverein der Schuh
macher und Lederarbeiter nach einem Vortrag des Herrn Ph Weiſſer

Leipzig über Getreidezölle energiſch gegen jede Erhöhung der Zölle
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Nr 212 Vienstagerklärte trat heute Nachmittag in einer von etwa 50 Gärtnern beſuchten
Verſammlung des Verbands deutſcher Handelsgärtner Gruppe mittlerer
Saalkreis der Referent Gärtnereibeſitzer Fricke Weißenfels nachdrücklich
für einen Schutzzoll gegenüber der immer mehr überhand nehmenden
Einfuhr gärtneriſcher Produkte aus dem Auslande ein Es wurde ſchließ
lich eine Reſolution angenommen in welcher der Nothſtand des heimiſchen
Gärtnergewerbes betont und die Aufnahme eines wirkſamen Schutzzolles
im neuen Zolltarifentwurf gefordert wird um der maßloſen Ueber
ſchwemmung des heimiſchen Marktes vorzubeugen Auf der Bürgerwieſe
an der Saale fand heute Nachmittag in Gegenwart der Spitzen der
Behörden und einer tauſendköpfigen Zuſchauermenge zum erſten Mal ein
emeinſames Schauturnen der geſammten Weißenfelſer Turnerſchaft der
ieben Turnvereine angehören ſtatt Den wohlgelungenen Vorführungen
folgte ein großer Commers als Nachfeier des Sedantages

Bedra 8 September Der Haltepunkt Neumark Bedra
welcher bisher nur dem Perſonenverkehr diente wird am 1 Oktober auch
für den Gepäck Expreßgut Eil und Frachtſtückgutverkehr ſowie für die

eg von Kleinvieh in Käſigen Kiſten Säcken und dergleichen
eröffnet ie Annahme und Auslieferung von Thieren in Wagen
ladungen und einzelnen Stücken ſowie von Leichen und Sprengſtoffen iſt
jedoch ausgeſchloſſen

Bitterfeld 7 September Geſtohlenes Fahrrad Geſtern
Abend gegen 7 Uhr wurde ein vor dem Gaſſhof Stadt Berlin ſtehendes
Fahrrad geſtohlen Dem Diebe der erkannt ſein ſoll iſt man auf der
Spur Das Fahrrad Marke Expreß hat die Nr 21840

Hettſtedt 7 September Ein freies Leben führen wir
Geſtern wurde in einem Steinbruch bei Großörner der Arbeiter Willy
Klopfleiſch aus Molmeck verhaftet der ſich dort in einer Höhle häuslich
eingerichtet hatte und bereits ſeit mehreren Wochen ein völliges Räuber
leben führte Von den Feldern ſtahl er ſich Kartoffeln briet ſie ſich im
Feuer und friſtete ſo ſeinen Lebensunterhalt Wiederholt ſoll er ſich
indeſſen auch weniger harmlos gezeigt und Schulmädchen in nicht miß
zuverſtehender Abſicht verfolgt haben Außerdem bildete eine an ihm zu
vollziehende Strafvollſtreckung einen weiteren Grund zu ſeiner Verhaftung
Er wurde in das hieſige Gerichtsgefängniß eingeliefert Der Verhafſtete
hat ſich wie wir weiter erfahren auch noch eines Betruges in Bräunrode
ſchuldig gemacht wo er ſich vermiethete das Miethgeld annahm aber den

Dienſt nicht antrat
Stößzen 7 September Erwiſchte Diebe Einen guten Fang

machte heute der hieſige Fußgendarm Hoffmann Da ſeit längerer Zeit
über größere Felddiebſtähle geklagt wurde hatte Hoffmann ſein Augen
merk auf einen längſt verdächtigen Fuhrmann gerichtet und es gelang ihm
geſtern früh vor 6 Uhr am Görſchener Wege die Gebrüder B aus Raßnitz
und noch einen dritten feſtzunehmen die mit Pferd und Wagen die Feld
diebſtäble anſcheinend en gros betrieben Der Wagen war ſchwer beladen
mit Gurken Kartoffeln Pſlaumen Aepfeln Rothkraut und dergleichen
Die ganze Wagenladung die hier polizeilich beſchlagnahmt wurde ſoll
geſtohlen ſein Anfangs legten ſich die Burſchen aufs Leugnen und gaben
ſich falſche Namen Da ſie aber ſpäter überführt und erkannt wurden
geſtanden ſie die That ein Pferd und Wagen an letzterem fehlte die
Namenstafel wurden nach Raßberg entlaſſen

o Wernigerode 7 September Unglücksfälle Beim Auf
laden von Breitern auf dem Güterbahnhof fiel vorgeſtern der Knecht
Wehrſtedt von der Wagendeichſel und zog ſich einen Schädelbruch zu
Der Verunglückte wurde nach dem Kreiskrankenhauſe übergeführt woſelbſt
er noch im Laufe des Nachmittags ſtarb Glücklicher verlief ein Unfall
der ſich auf einem Neubau im Bollhaſenthal Oereignete Dort fiel ein
Dachdecker vom Dache ohne jedoch irgend welchen Schaden zu nehmen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Origingl Lokal Verichle iſt nür mit Outllenahgabde geſtattet

Halle 9 September
Perſonalien Der Ober Telegraphenaſſiſtent Brinck hierſelbſt

tritt in den Ruheſtand Die Telegraphengehülſin Schröter iſt von
Chemnitz nach Halle verſetzt worden

Rektorſtelle Der Mittelſchullehrer Flößig hierſelbſt Knaben
Mittelſchule iſt von der Königl Regierung zum Rektor in Elſterwerda
ernannt worden Genannter tritt bereit am 1 Oktober ſeine neue
Stellung an

Fernſprechverkehr Der Fernſprechverkehr zwiſchen Dortmund
und Düſſeldorf einerſeits und Halle ſowie Ammendorf Radewell
andererſeits wird am 10 d Mts eröffnet Die Sprechgebühr beträgt
1 Mark

Handwerkskammer Die zweite Vollverſammlung 1901 muß
aus Anlaß einer Miniſterial Verfügung verſchoben werden und zwar
vorausſichtlich auf den 19 September Wie bekannt ſoll auf der nächſten
Vollverſammlung auch über die Meiſterprüfungsordnungen Beſchluß ge
faßt werden Der Herr Miniſter hat nun die Ueberſendung von umſang
reichen Unterlagen angekündigt die den Verhandlungen der Kammer zu
Grunde gelegt werden ſollen Da gleichzeitig der Herr Staatskommiſſar
bis zum 16 d Mts verhindert iſt vor der Vollverſammlung aber eine
Vorſtanpsſitzung zur Ausarbeitung der Vorlage bezüglich der Meiſter
prüfungsordnung unbedingt und zwar in Anweſenheit des Kommiſſars
nothwendig iſt iſt der Vorſihende der Handwerkskammer genöthigt die
Vollverſammlung hinauszuſchieben

Handwerkerſchuſe Das Winterhalbjahr beginnt am 13 Or
tober Anmeldungen für die Tagesklaſſen werden Montags Dienstags
Donnerstags und Freitags Vormittags zwiſchen 10 und 11 Uhr im Amts
zimmer des Direktors für die Abendklaſſen am 10 11 und 12 Okiober
Abends von 7 bis 9 Uhr in Klaſſe 12 entgegengenommen Näheres iſt
aus der amtlichen Bekanntmachung zu erſehen die demnächſt veröffentlicht
werden wird

Vom großen Herbſtmarkte Die luſtige Budenſtadt auf dem
Roßplatze mit ihrem Gewimmel dem Schreien und ſchönen Düften bildete
geſtern das Ziel ungezählter Menſchen die nach dem Markte führenden
Straßen zeigten ſchon von Vormittag an außerordentlich ſtarken Verkehr
der immer mehr zunahm je näher der Abend heranrückte Draußen war
es ſchön Zwar iſt das Tohuwabohu man muß das ſagen nicht Jeder
manns Sache wer aber Geſchmack am Gedränge Lärm und Staub c e
findet der konnte ſich köſtlich amüſieren Noch mehr Genüſſe konnte ſich
leiſten wer nicht vergeſſen hatte das nöthige Kleingeld in den Beutel zu
thun Welche Menge an muſikaliſchen Darbietungen die den Beſuchern
gratis geboten werden Nörgler freilich denen nichts gut genug iſt und
die an allein herum zu mäkeln haben bleiben am beſten ganz weg von
Markte denn die verwäſſern anderen Lenten ſchließlich och nur das Ver
gnügen Daß alle Geheimniſſe der Welt auf dem Roßplahe während des
großen Herbſtmarktes für nur wenig Nickel entſchleiert werden iſt ſelbſt
verſtändlich Die größten Seltenheiten und noch viel viel Schöneres
kann man für daſſelbe Geld ſehen Und Karuſſels Pflaumenkuchen
Schießbuden Limonade Kraftmeſſer Würſtchen Ausſchreier ſowie tauſend

andere Herrlichkeiten ebenfalls billig und in größter Auswahl Sofern
nur das Wetter noch heute und morgen gut bleibt werden die zahlreichen
Geſchäftsleute gewiß auf ihre Rrchnung kommen denn ſchon geſtern
hatten Manche recht gute Einnahmen Daß alle Reſtaurants auf
dem Platze ſowie in der näheren und weiteren Umgebung fort
geſetzt lebhaft frequentiert waren braucht nicht beſonders angeführt zu
werden das iſt nur natürlich Jm Allgemeinen verlief der Rummel ganz
gemüthlich Nur in einem Schankzelte gab es Skandal Als nämlich
ein Polizeiſergeant einen Maurer wegen einer ſtrafbaren Handlung ſiſtieren
wollte kam der Arbeiter Reidel hinzu und ſchlug ohne jede Veranlaſſung
mit einem Bierglaſe dazwiſchen ſo daß Beide der Maurer und auch der
Beamte verletzt wurden Die Wunde des Beamten iſt ſo geringfügig
es handelt ſich um eine kleine Beſchädigung der Naſe daß derſelbe
heute ſchon wieder im Dienſte war Diebſtähle ſind auch vorgekommen
denn dazu iſt ja ſo reichlich Gelegenheit vorhanden Von einem Markt
ſtande wurde u a ein Portemonnaie geſtohlen Als Diebin wurde ein
Dienſtmädchen erwiſcht

Sereſſions Ueberbrettl Heute Montag beginnt das Enſemble
ſein nur auf zwei Abende berechnetes Gaſtſpiel in den Kaiſerſälen
Bei der regen Nachfrage nach Billets ſcheint es geboten ſich rechtzeitig
Plätze zu ſichern Das Künſtler Enſemble bringt am heutigen Abend eine
Anzahl Novitäten zur Erſtanfführung

Der Handwerker Meiſter Verein hat am Freitag den 13 ds
Mis Abends 8 Uhr in der Tulpe eine Sitzung in welcher endgiltiger
Beſchluß über die Auflöſung der Bibliothek und über das Stiftungsfeſt
gefaßt werden ſoll Weiter ſoll dann noch u A über die unternommenen
Ausflüge berichtet werden

Der Verein der Konditoren feiert am 10 September Abends
8 Uhr in der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 15 Stiftungsfeſt durch

Beneral Anzeiger für Halle und den Sankkrei s
Deutſcher Gruben und Fabrikbeamten Verband Jm

Wintergarten fand geſtern Vormittag eine Verſammlung ſtatt die in
der Hauptſache den Zweck verfolgte neue Mitglieder für den Verband in
hieſiger Gegend zu werben Herr KnappſchaftöRendant Weiſer eröffnete
die gut beſuchte Verſammlung mit begrüßenden Worten und hierauf gab
der Verbandsvorſitzende Herr Th vom Orde aus Bochum einen kurzen
Ueberblick über die Einrichtungen des Verbandes der immer bemüht ſein
werde für ſeine Mitglieder und deren Hinterbliebene zu wirken und mehr
als bisher ſchon geboten zu erſtreben Der Verband hat ſeit ſeiner
Gründung im Jahre 1890 eine ſtete Zunahme an Mitgliedern zu ver
zeichnen Zur Zeit zählt er in 212 Zweigvereinen über 10000 Mits
glieder und trotz der verhältnißmäßig kurzen Zeit ſeines Beſtehens
beträgt das Vermögen bereits ca 300000 Mk Von den in Halle
lebenden 400 bis 500 Fabrikbeamten gehört nur ein verſchwindend
kleiner Theil dem Verbande an An Wittwenunterſtützung und Kinder
geld wurden bis jetzt 16 148 Mk gezahlt und ſeit Beſtehen des Ver
bandes wurden an Sterbegeldern 234750 Mk ausgegeben Mit
glied des Verbandes kann jeder Gruben und Fabrikbeamte werden der
im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte iſt und iſt es geſtattet das Ein
trittsgeld evtl in Raten zu erlegen Die Beiträge zur Sterbekaſſe werden
durch die im Monat vorkommenden Sterbefälle beſtimmt und durch Um
lage erhoben dieſe hat aber im Durchſchnitt in den letzten Jahren nicht
mehr wie 85 Pfennige monatlich betragen Der Handelsminiſter der
Ehrenmitglied des Verbandes iſt intereſſiert ſich für die Beſtrebungen des
Verbandes ſehr lebhaft und hat ſeine fernere Unterſtützung verſprochen Mit
einem warmen Aufruf an die Mitglieder ſelbſt mit bei der Werbung
neuer Freunde thätig zu ſein ſchloß der Verbandsvorſitzende unter Beifall
ſeine Darlegungen die den Erſolg hatten daß ſich ſofort eine Anzahl der
Anweſenden als Mitglieder neu aufnehmen ließen Eine kurze Diskuſſion
für und wider das Umlageverfahren bildete den Schluß der Verſammlung

Einbruchsdiebſtahl Geſtern Nachmittag drangen Einbrecher in
die Wohnung des Heizers Schindler Grünſtraße 15 während Sch im
Dienſt und deſſen Ehefrau ausgegangen war ein Entwendet ſind
70 Mark eine goldene Damenuhr mit Kette eine Granatbroche und der
Jnhalt einer Sparbüchſe von annähernd 18 Mk Der Dieb ſoll ein gut
gekleideter Mann ſein welcher im Hauſe geſehen worden iſt Jedenfalls
hat man es mit einem Menſchen zu thun der zum Herbſtmarkte hierher
gekommen iſt um in Halle eine Gaſtrolle zu geben

Mißhandlung Jn der Nacht zum 8 d Mts wurde in der
großen Steinſtraße der Arbeiter Auguſt Schmidt von dem Guß
putzer Heinrich Henneberg mit einem Gehſtock mehreremale über den Kopf
geſchlagen Schmidt erlitt in der Nähe des linken Auges eine Verletzung
ſo daß er die Klinik in Anſpruch nehmen mußte

Sturz Jn der Nacht zum d Mts gegen 128 Uhr ſtürzte der
Dienſtmann Otto Schlitte vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 75 infolge
eines Krampfanfalles ſo unglücklich daß er ſich eine bedeutende Wunde
am linken Auge zuzog Schlitte wurde durch Angehörige der Königlichen
Klinik zugeführt

Entgleiſt Geſtern
Stadibahnwagen Nr 24

C

Vormittag gegen 10 Uhr entgleiſte der
der Linie Wittekind Hettſtedter Bahnhof am

Rothen Thurm er Wagen Nr 48 welcher den entgleiſten Wagen
wieder in die Schienen bringen wollte entgleiſte dabei ebenfalls weshalb
erſt ein dritter Wagen herangeholt werden mußte der dann die beiden

Geleiſe brachte Es entſtand hierdurch eine Betriebserſteren auf das
ſtörung von nur 10 Minuten

Wer iſt Eigenthümer Der Eigenthümer einer goldenen Damen
Remontoir Uhr Nr 220282 der hintere Deckel iſt außen ſchwarz emailliert
die Ende Auguſt 1900 in der Hallorenſtraße gefunden ſein ſoll wolle ſich
bei der Kriminal Abtheilung Zimmer Nr 68 melden

Städtiſcher Schlacht und Vichhof Von den im Monat Auguſt
aitf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 7405 Thieren wurden
862 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſ d
11,6 Procent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Thieren 18 ganz vernichtet und zwar 2 Ochſen 5 Kühe 1 Färſe 1 Kalb
8 Schweine 1 Pferd Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des
Grundes der Beanſtandung würden verkauft a im rohen Zuſtande
3 Ochſen Bulle 12 Kühe 2 Kälber 1 Schwein b im gekochten
Zuſtande 1 Ochſe Bulle 3 Kühe Färſe Kalb 34 Schweine
Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen Krank
heit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterfuchung der lebenden
Schlachtthiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 2 Ochſen Bulle
2 Kühe Färſe Kalb Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche
eingeführt 47 Rinderviertel 30 halbe Kälber 16 halbe Schafe 67 halbe
Schweine Lebern Zicklein und 12 Pferdeviertel davon wurden
beanſtandet und vernichtet 4 Rindslungen 1 Rindsleber Schweins
lungen Schweinslebern Schweinsherz Schafslungen Schafs
herz Aus dem Stadtgebiet wurden 2 Ochſen und 1 Kuh wegen Minder
werths entfernt

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Schwindſucht 9 Scharlach 6 Waſſerſucht 1 Lungenentzündung 5 Darm
katarrh 6 Bauchfellentzündung 1 Brechdurchfall 5 Schußverletzung 1
Krebs 1 Hirnhautentzündung 1 Herzfehler 1 Krämpfen 2 Schädelbaſis
bruch 1 Brucheinklemmung 1 Ueberfahren 1 Syphilis 1 unbekannter
Todesurſache 1 Schwäche 4 Herzmuskelentartung 1
Bronchitis 1 dazu Todtgeburten 3 Zuſammen 54 Darunter befinden
ſich 3 Ortsfremde Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Lungentuberkuloſe 4 Darmkatarrh 2 Brechdurchfall 2 Maſt

n nDchlaganjall

darmkrebs 1 Krämpfen 1 Entkräftung 2 Magendarmkatarrh 1 Scha
lach 2 Hirnhautentzündung 1 Luftröhrenkatarrh 1 Lebensſchwäche Z
allgem Blutvergiftung 1 Scharlach und Diptherie 1 Lungenentzündung l1
Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 1 Erſchöpfung nach einem eingeklemmten
Darmbruch 1 Todtgeburten 2 Zuſammen 28 Darunter 1 in einem
hieſigen Krankenhauſe verſtorbener Ortsfremder

Standesamtliche Naghrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Auf geboten 7 September Der Fabrikſchmied Robert Lorbeer und
Anna Lingel Halle und Hohenedlau

Eheſchließungen 7 September Der Maler Paul Felger und Anna
Kröbel Blumenthalſtraße 26 und Ludwigſtraße 24 Der Polizeiſergeant
Berthold Hauck und Klara Klein Bernhardyſtraße 7 und Wörmlitzerſtraße 98

Der Artiſt Erich Daenzer und Selma Felix Berlin und Gr Brauhaus
ſtraße 19 Der Eiſendreher Arthur Schwenzer und Bertha Engelk
ſtraße 43 und Bruckdorferſtraße 7 Der Buchdrucker Wilhelm Hildebrandt
und Auguſte Knöchel Zwingerſtraße 27 und Kutſchgaſſe 3 Der Hand
arbeiter Otto Fiſcher und Chriſtiane Deutſch Sophienſtraße 40

Geboren 7 September Dem Fabrikarbeiter Heinrich Simons ein
S Georg Taubenſtraße 9 Dem Voten Max Loska eine T Jda Lud
wigſtraße 6 Dem Kaufmann Adolf Jacobowitz eine T Hertha Klinik
Dein Fabrikarbeiter Richard Krüger eine T Agnes Bäckerſtraße 6 Dem
Handarbeiter Friedrich Stawitzke eine T Martha Schmiedſtraße 32 Dem
Handarbeiter Maximilian Kottwitz eine T Minna Pfännerhöhe 52

Geſtorben 7 September Des Tiſchler Karl Strechel T Gertrud
2 Liebenauerſtraße 11 Der Buchbinder Otto Krauſe 59 J Klinik
Der Kaufmann Georg Edlich 34 J Steinweg 29 Des Boten Otto
Geilert S Arthur 2 J Thielenſtrahe 5 Des Schiffer Albert Fiſcher S
Ehrhard 6 M Schiffsausladeplatz Des Eiſenbohrer Richard Hotzan T
Anna 10 Merſebürgerſtraße 161 Des Tiſchler Karl Lehrmann T Elly
6 Thorſtraße 36
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Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Eheſchließung 7 September Der Bergmann Friedrich Hoeſe und

Marie Funke Hamme und Goetheſtraße 86
Geboren 7 September Dem Bergarbeiter Wilhelm Petzſch ein S

Wilhelm Cöthenerſtraße 22 Dem Liſchler Franz Kadow eine T Gertrud
Georgſtraße 14 Dem Handarbeiter Auguſt Lamprecht ein S Otto Kleine
Wallſtraße 2 Dem Eiſendreher Otto Schröder ein S Kurt Fleiſcher
ſtraße 17 Dem Packer Richard Sandring ein S Richard Feldſtraße 11

Dem Polizeiſergeanten Hermann Hönſch eine T Charlotte Mühlweg 31
Geſtorben 7 September Des Banarbeiter Friedrich Brockhaus

T Margarethe 5 Schulberg 29 Des Fabrikarbeiter Hermann Arnicke
T Frieda 5 Wörthſtraße 104 Der Jnvalide Auguſt König 57 JJägerplatz I Die Wittwe Chriſtiane Müller geb Mendorf 81 J
Diatkoniſſenhaus Des Handarbeiter Franz Hedel S Otto 2 M Wörth
ſtraße 6 Des Kanzleigehilfen Anton Lange T todtgeboren Schiller
ſtraße 21 Die Wittwe Auguſte Foertſch geb Böddener 85 J Lafontaine
ſtraße 14
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Waſſerſtände Am 8 September Weißenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 4 0,02 9 September Halle unterhalb 4 1,73
Trotha 1,39 8 September Bernburg 4 0,86 Calbe Unter
pegel 0,18 Oberpegel 1,48 Dresden 1,67 MagdeJnſtrumental und Vokal Concert Aufführung eines Theaterſtücksß Das

Roſel vom Schwarzwald ſowie Ball

e h

10 September Sekte 3
Telegramme nnd letzte Nachrichten

Thorn 9 September Wolff s Bur Der Prozeß gegen die
60 polniſchen Gymnaſiaſten wegen Geheimbündelei begann heute
unter großem Andrang des Publikums Die 60 Angeklagten ſind er
ſchienen und leugnen ſämmtlich die Schuld

Frankfurt a 9 September Wolff s Bur Der körperliche
Zuſtand Miquels war der Frankf Ztg zu Folge längſt nich
mehr der beſte Schon während des Kur Aufenthalts in Langen
ſchwalbach hatten die Aerzte den Angehörigen erklärt daß auf eine lange

Lebensdauer nicht mehr zu rechnen ſei Trotzdem fühlte ſich Miquel
in den letzten Tagen ziemlich wohl

Lemberg 9 September Wolff s Bur Geſtern Nacht iſt in
Geſchäftsräume des Bankhauſes Jonaß vom Keller aus eingebrochen
worden Aus einer feuerfeſten Kaſſe ſind ungefähr 80000 Kronen in
Werthpapieren und Baargeld geraubt die übrigen Kaſſen ſind unberührt

London 9 September Meldung der Frkf Ztg Eine Depeſche
aus Pretoria meldet Jm Norden von Pretoria ſtieß der General
Grenfell mit Beyer zuſammen deſſen Kommando flüchtete und
10 Meilen weit auf ſchwieriges Terrain verfolgt wurde Beyer entkam
ſchließlich aber ſein Lager fiel in britiſche Hände

Pretoria 9 September Reut Bur Hervorragende Bürger
der Stadt ſind dazu beſtimmt worden abwechſelnd die Züge nach Pieters
burg zu begleiten Dieſe Maßregeln ſind dadurch veranlaßt worden daß
neuerdings wiederholt Züge durch Burenabtheilungen in die Luft
geſprengt wurden

Zur Blutthat in Buffalo
Londvn 9 September Wolff s Bur Die Morning Poſt

meldet aus Buffalo vom Zwiſchen 9 und 10 Uhr theilte Dr Rixey
der Leibarzt des Präſidenten der Gemahlin deſſelben mit daß die Kriſis
vorüber ſei

Newyork 9 September Meldung des Kl Jn Patterſon
Chicago Buffalo und Cleveland wurdeen insgeſammt 24 Anarchiſten
verhaftet Aus den Ausſagen einiger von ihnen ſchließen die Behörden
nit Beſtimmtheit auf eine wohlüberlegte Vorbereitung des
Attentats Moſt s Anarchiſtenblatt Freiheit erklärt obgleich ſie
das Attentat billigt daß Czogolsz nicht zu den regulären Mit
gliedern der Anarchiſtenorganiſation gehöre

Vuffalo 9 September Wolff s Bur Sonnabend Abend wurde
bekannt daß der Präſident ſeit dem Ueberfall keinerlei Nahrung
zu ſich genommen hat nur Waſſer wurde ihm in Zwiſchenräumen ge

geben Die Aerzte meinen daß der Patient kräftig genug ſei und zur
Zeit keiner Nahrung und keiner Stärkungsmittel bedürfe Medizin wurde
ihm bisher nicht gegeben mit Ausnahme von Fingerhuttropfen welche
verordnet wurden um den Puls zu beruhigen Alle Kabinetsmitglieder
ſind hier eingetroffen

Buffalo 9 September Laff Bur Paul Czolgosz der
Vater des Attentäters wurde in ſeinem Wohnorte zu Cleveland inter
viewt Er ſtammt aus Haio 7 in Poſen von wo er 1871 nach

Jch kann für das Verbrechen meines SohnesAmerika einwanderte
keine Entſchuldigung ſinden ſagte der alte Mann er verdient ge
henkt zu werden aber ich glaube er iſt bloß das Werkzeug Anderer
geweſen

Buffalo 9 September Laff Bur Der Attentäter Czolgosz
giebt zu erſt vor 3 Tagen den Entſchluß gefaßt zu haben den
Präſidenten zu tödten Er bedauert denſelben nicht getödtet zu
haben da er der Meinung iſt daß der Tod Me Kinleys das Land von
den Truſts befreit hätte

Buffalo 9 September Meldung des Kl Unter dem Ver
dachte der Mitſchuld wurde hier ein gewiſſer Alphons Stutz verhaftet
der ſich für einen beurlaubten deutſchen Offizier ausgiebt Es wurde
eruiert daß er am 30 Auguſt auf Dampfer Deutſchland der
Hamburg Amerika Linie in Newyork ankam und in Buffalo gleichzeitig

mit Czolgosz wohnte er auch in Buffalo Stutz
wurde einem Verhöre unterworfen und da er die geſtellten Fragen un
befriedigender Weiſe beantwortete wurde er in Haft genommen

Bnuffalo 9 September Wolff s Bur Der geſtern Nachmittag
kheitsbericht das Befinden des Präſi

denten lantet Seit dem letzten Krankheitsbericht hat der Kranke im
Ganzen vier Stunden ruhig geſchlafen Bis 9 Uhr früh wird der
Zuſtand dis Präſidenten von allen Aerzten als zufriedenſtellend bezeichnet

Chicago 9 September Wolff s Bur Die hieſigen Daily
veröffentlichen die Ausſagen welche Czolgosz vor der Polizei in

Buffalo gemacht hat Czolgosz erklärt darin daß er lediglich unter dem
Einfluß anarchiſtiſcher Schriften gehandelt habe und überraſcht ſei
über die Art und Weiſe wie ihn das Volk nach dem Ueberfall behandelt

dem

dieſemankam Bei

herhier aus jegebe e t ran uber

News

habe Nachdem Czolgosz ſeine Ausſagen unterſchrieben hatte erklärte er
daß er ſeine That durchaus nicht berene weil er für eine große
Sache gethan habe was er konnte Er ſtehe in keinerlei Verbindung
mit der Paterſon Gruppe oder mit den Anarchiſten welche Bresci nach

Italien geſandt hätten und habe keinen Mitwiſſer

Aus dem Geſchäftsverkehr
Mecklenburg Strelitzſche Hypothekenbauk Aus Anlaß des

von vielen Seiten an die Mecklenburg Strelitzſche t heran
getretenen Wunſches nach näherer Aufklärung über die Lage dieſer Bank
ſowie in Hinblick auf die zum 20 September ds Js einberufene General

Hypothekenbar

verſammlung der Pfandbriefgläubiger deren Beſchickung denſelben dringend
angerathen wird erhalten wir von dem Syndikus der genannten Bank
Herrn Regierungsrath a D Guttmann im Anſchluß an die vorläufigen
Mittheilungen der Bank vom 16 Auguſt ds Js folgende weiteren Auf
ſchlüſſe Die gefährdeten großen Engagements der Bank beſtehen in
Forderungen in Höhe von ca 28000000 Mk gegen die ſogenannten
Rebengeſellſchaften der Pommerſchen Hypotheken Aktien Bank Jmmobilien

Verkehrsbank Schuhmacher Co G m b Jmmobilien Erwerbs
geſellſchaft m b H und Vereinigung für Grunderwerb G m b
Die Zinſen auf dieſe Forderungen ſind bis zu der leßten Generalverſamm
lungeder Bank bei Fälligkeit baar gezahlt auch iſt die Vermögenslage
der Jmmobilien Verkehrsbank durch den in Unterſuchungshaft befindlichen
Direktor Schultz ſtets als recht gut geſchildert worden Den wiederholt
geforderten Einblick in die Verhältniſſe insbeſondere der Jmmobilien
Verkehrsbank konnte die Verwaltung der Mecklenburg Strelitzſchen Hypo
thekenbank ſo lange die Direktoren Schultz und Romeick auf freiem Fuße
waren nicht erlangen Erſt durch die im Jnli ds Js von zwei Ber
liner Großbanken eingeleitete Unterſuchung der Verhältniſſe der Pommer
ſchen Hypotheken Aktien Bank und deren Nebengeſellſchaften ſtellte ſich
immer deutlicher die troſtloſe Lage der letzteren und die Unmöglichkeit
weiterer Zinszahlungen ſowie die Größe der die Pommerſche Hypotheken
Aktien Bank treffenden wegen des großen Beſitzes an Aktien dieſer Ge
ſellſchaft auf die Mecklenburg Strelitzſche Hypothekenbank zurückfallenden
Verluſte heraus Das Zinſenſoll aus den Unterlagshypotheken beträgt
1217779,50 Mk wovon bei gewiſſenhafter Rechnung außer den von
den Nebengeſellſchaften ſchuldigen 694000 Mk noch 165068,16 Mk
welche anf ſonſtige Schuldner entfallen als unſichere Eingänge betrachtet
werden ſodaß mit einem Ausfall von 859 137,16 Mk gerechnet werden
muß Hervorzuheben iſt hierbei daß dieſe 165 068,16 Mk zum weitaus
größten Theil nicht als verloren ſondern nur wegen der perſönlichen Ver
hältniſſe der Schuldner als zur Zeit ſchwer einziehbar zu betrachten ſind
Der von den Pfandbriefgläubigern zu bewilligenden Stundung gegenüber
hält ſich die Bankverwaltung für verpflichtet Alles aufzubieten um eine
beſſere Sicherung der Pfandbriefgläubiger herbeizuführen und für eine

burg 0,79 möglichſt baldige Nachzahlung der zu ſtundenden Zinſen zu ſorgen

t

t
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